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1860 München feiert ersten Saisonsieg:
Hoffnung auf Trendwende in Ingolstadt
1860 München feiert in Ingolstadt den ersten Saisonsieg.
Coach Giannikis sieht dies als wichtigen Schritt aus der

Krise.

Ingolstadt ist der Schauplatz eines entscheidenden Spiels, das
für den TSV 1860 München einen Wendepunkt in einer bislang
schwierigen Saison markiert. Nach einem katastrophalen Start
mit drei Niederlagen aus drei Spielen konnte sich die Mannschaft
von Trainer Giannikis beim FC Ingolstadt mit 2:1 durchsetzen
und damit den ersten Saisonsieg einfahren. Dieser Erfolg ist
nicht nur für die Tabelle von Bedeutung, sondern auch für das
dringend benötigte Selbstvertrauen der Löwen.

Obwohl die Stimmung bei 1860 München angespannt war,
waren die Erwartungen hoch. Nach der bitteren 1:3-Niederlage
gegen Viktoria Köln war die gesamte Mannschaft gefordert, um
die Wende einzuleiten. Trainer Argirios Giannikis war überzeugt,
dass seine Spieler in der Lage sind, den Bock umzustoßen und
die Leistung zu steigern. „Es sei nur eine Frage der Zeit, bis wir
das erste Führungstor erzielen“, betonte er vor dem Spiel und
forderte von seiner Offensive Zielstrebigkeit und
Entschlossenheit.

Das Spiel gegen den FC Ingolstadt

Die Löwen starteten gegen einen gut in Form befindlichen
Gegner, der mit sechs Zählern auf dem vierten Tabellenplatz
lag. Ingolstadt hatte vor dem Duell einen 3:2-Sieg gegen den 1.
FC Saarbrücken eingefahren. 1860 München hingegen war im



Auftaktspiel gegen Saarbrücken mit 0:1 unterlegen, was den
Druck auf die Mannschaft erhöhte. In diesem Kontext fiel das
siegbringende Tor für die Löwen nach einer soliden ersten
Halbzeit, in der sie den Grundstein für den Erfolg legten.

Das Spiel verlief zunächst nach Plan für die Münchener, die sich
durch einen frühen Treffer in Führung brachten. Ingolstadt
konnte zwar durch einen sehenswerten Fallrückzieher von
Youngster Raphael Ott ausgleichen, jedoch bewiesen die Löwen
in der Schlussphase Nervenstärke und sicherten sich die drei
Punkte mit einem weiteren Treffer. Dieser Erfolg bringt nicht nur
Zähler auf das Konto von 1860, sondern lässt auch die Hoffnung
auf eine Trendwende in dieser Saison neu aufflammen.

Besonders bemerkenswert ist die strategische Umstellung von
Giannikis, der mit einem 3-4-1-2-System auf diese kritische
Phase reagierte. Obschon das Experiment gegen Viktoria Köln
keinen Erfolg brachte und Katerstimmung hinterließ, bewies die
Mannschaft in Ingolstadt, dass sie das Potenzial hat, sich aus der
Krise zu kämpfen. Spieler wie David Philipp äußerten sich nach
dem Spiel erfreut: „Es tut natürlich weh, wenn wir nicht das
erreichen, was wir uns vorgenommen haben, aber auch dieser
Sieg macht deutlich, dass wir auf dem richtigen Weg sind.”

Die nächsten Wochen werden entscheidend werden, ob 1860
München in der 3. Liga wirklich den Turnaround schaffen kann.
Giannikis‘ Ansatz, die Offensive zu verbessern und die Spieler zu
mehr Aggressivität und Willen zu motivieren, scheint erste
Früchte zu tragen. Sorgen bereiten jedoch die Verletzungen von
Schlüsselspielern wie Tim Danhof und Morris Schröter, die den
Kader weiter belasten. Dennoch ist das Selbstvertrauen nach
dem Sieg in Ingolstadt ein wichtiger Schritt zurück auf die
Erfolgsspur für die Münchener.

Der Sieg bedeutet mehr als nur drei Punkte. Er gibt der
Mannschaft einen Schub, den sie dringend benötigt hat, um die
Moral und den Kampfgeist neu zu beleben, und ist ein starkes
Zeichen für die kommenden Herausforderungen. Am 01.



September 2024 bleibt 1860 München zuversichtlich, dass
dieser Erfolg nur der Auftakt zu einer Aufholjagd in der 3. Liga
ist.
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